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Er war beinah schon ausgezogen
und alle Bäume drängten dicht
voll Neugier an den Fensterbogen
ganz nah, ganz nah ihr Laubgesicht.

Auf breitem Bettrand sass er selig,
die Schultern machten krumme Knie,
und die Matratzen wiegten eifrig
ihn und sein Daunenetui.

Ein Schalk sass hinten ihm im Nacken
und trieb ihn, schnell Kopf über Hals
zu reiten Äugenweid-Attacken
so wie ein Hahn im Korb auf Balz.

Da schloss ich seine Lippen leise
ein pochend Atemlossein lang,
und unsre Seelen zogen Kreise,
bis er sich wehrte und es klang:
«Nanu?» Die bloss-erschrocknen Füsse
zogen zurück sich unters Hemd;
doch ward der ersten Kühnheit Süsse
von dieser Geste kaum gehemmt.
Drum küsste ich dann seine Lider,
die mir zergingen auf dem Mund.
Ich tränkte wieder sie und wieder,
und endlich fragte er mich: «Und?»

So kam es, dass mein Herz ich legte
ihm in die Nesseln seiner Hand,
und was bei ihm für mich sich regte,
blieb mir dann auch nicht unbekannt.
Er war beinah schon ausgezogen
und voller Neugier legten da
die Bäume an den Fensterbogen
ihr Laubgesicht — ganz nah, ganz nah.

Friedhelm Andreas
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